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Glossen des Auslandes
über das Bündnis Deutsdiland-Japan

Kaiser Wilhelm: «... und ich warne
seit dreissig Jahren vor der gelben
Gefahr!»

Le Soir, Brüssel

Eine Liebesheirat

Izwestia, Moskau

Aus Welt
und Presse

Prüfe
dein Genie

Wo steht das geschrieben:
«Nur arbeitsscheue Ausbeuter und Nichtstuer

wollen die Tatsache nicht anerkennen,
dass die Menschen verschieden sind entsprechend

ihrer Begabung, dem Talent, den
Charaktereigenschaften und den verschiedenen

«. es sind auch nicht alle Arier blond!»

Combat. Brüssel

Willen. Nach der Verfassung bedeutet die
sozialistische Gleichheit, dass alle Bürger
das gleiche Recht haben auf die Bewertung
ihrer Arbeit, und jeder bekommt um so

mehr, je grösser und wertvoller seine Arbeit
ist.»

steht geschrieben in der «Prawda»,
Zentralorgan der Kommunistischen Partei.

Für
Kino-Freunde

Die Kinotheater von Buenos Aires nicht
anders als diejenigen von Rio de Janeiro, von
Montevideo und von Santiago pflegen mit
zwei Vorstellungen den Tag auszufüllen. Die
erste beginnt nachmittags um 3 Uhr,
zuweilen auch um 2 Uhr; sie dauert bis 7 oder
8 Uhr abends. Die zweite beginnt um 8 Uhr
und dauert bis 1 Uhr nach Mitternacht. In
den fünf Stunden werden dem Zuschauer
mindestens vier grosse Filme vorgesetzt.

Aus einem Brief aus Buenos Aires
in der N.Z.Z.

Kriegsausgaben
19141918
Deutschland 147,300 Millionen Mark
England 131,000 Millionen Mark
Frankreich 116,000 Millionen Mark
Russland 83,500 Millionen Mark
Italien 93,000 Millionen Mark
U.S.A 147,000 Millionen Mark

Total 717,000 Millionen Mark

Das sind rund eine Million Millionen
Schweizerfranken und ungefähr die Ersparnisse

einer ganzen Generation der Bevölkerung

Europas.

Wir haben
alles übertrieben

Der spanische Staatsmann und Philosoph
Juan Donoso Cortés hat unter dem 23.

August 1849 an den preussischen Gesandten in
Madrid, den Grafen Atanasio Raczinsky, von
Berlin aus folgende Worte geschrieben: «Der
geschichtliche Charakter der Spanier ist die

Uebertreibung in allem el carâcter histö-
rico de los espanoles es la exageraciön en
todo: Wir übertreiben die Laster und die

Tugenden, die grossen Dinge wie die kleinen,

wir haben die Beharrlichkeit übertrieben

bis zum sieben Jahrhunderte währenden
Kampf gegen die Araber, wir haben den
Hass der Rassen übertrieben bis zur
Vertreibung der Juden, wir haben das religiöse
Gefühl übertrieben bis zur Erfindung der
Inquisition, es fehlt uns nur noch, dass wir den
Sozialismus übertreiben, und wir werden ihn
bestimmt übertreiben. Alsdann werden Sie

sehen, was wir Spanier sind, besessen von
einer guten oder schlechten Idee.»

Bth. in einem Artikel über Unamuno
in der N.Z.Z.

Ohne Eisen
keine Rüstung

Um die deutsche Aussenpolitik zu verstehen,

muss man wissen, dass Deutschland auf
den Import von Eisenerzen angewiesen ist.
Seine Hauptlieferanten sind Schweden, Frankreich

und Spanien.
Der Import betrug
in 1000 Tonnen Jan.-Okt.
aus 1934 1935 1936

Schweden 4,694 5,509 6,899

Frankreich 1,613 5,613 5,936

Spanien 634 514 444

Algerien 188 213 456

Sonst. Länder 606 892 981

Zusammen 8,264 14,061 15,740

Man beac hte, dass der Import 1936 dop-
pelt so gross war als 1934. Aber was nun,
wenn Frankreich die Eisenausfuhr sperrt?
Oder wenn gar Schweden sein Eisenerz
anstatt an Deutschland an England liefert?
Dann sitzt Deutschland da mit halber
Rüstung und halbe Rüstung ist so gut wie
keine Rüstung.

Gerüchte über schwedisch-englische
Verträge geben dieser Besorgnis Ausdruck.

Dass der Streit um Spanisch Marokko mit

A S. GROB]

HVo es gilt gut zu präsentieren,
da darf das Superflex-Hemd mit
halbsfeifen Kragen nicht fehlen.
Superflex-Kragen garantieren
eleganten, sicheren Sitz und sind
angenehm im Tragen, weil ohne
Stärke. Grofje Auswahl in
diskreten Dessins und Farben.

In guten Wäschegeschäften. Eigenmann 6, Lanz A.-G., Mendrisio
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